
• BERICHT 
ÜBER DIE LAUFENDE ENTWICKLUNG 

Geld- und Kapitalmarkt: Am 27. Oktober er­
folgte die Wiedereröffnung der im März d. J. ge­
schlossenen Wiener Börse. Die Nachfrage auf dem 
Aktienmarkt gestaltete sich besonders in den ersten 
Tagen vorwiegend durch Aufträge aus dem Reich, 
die seit 1. Oktober möglich waren, so lebhaft, 
daß' die Kurse rasch über die Höhe stiegen, 
die sie, ini telephonischen Verkehr erreicht hatten. 
Nach Befriedigung dieser aufgespeicherten Nach­
frage und nach Vornahme von Sicherstellungen trat 
in den ersten Novembertagen ein leichter Kursrück­
gang ein. 

Die Kurswerte der einzelnen Aktiengruppen 
(vgl. Tabellenanhang Seite 240) lagen trotzdem 
Mitte Dezember überwiegend und zum Teil erheb­
lich über den telephonischen Notierungen von Mitte 
September und, mit Ausnahme der Gruppe „Metalle 
und Metallindustrie" sowie „Papier, Druck und Ver­
lag" und „Zucker", auch erheblich über der Höhe von 
Mitte Dezember 1937. Trotz der durchgreifenden 
Umstellungen und des Anpassungsprozesses einer­
seits,, der Schillingaufwertung andererseits haben 
sich also die Kapitalwerte, soweit sie an der 
Börse, notieren, insgesamt erhöht. Der Kursindex der 
34 .wichtigsten Industrieaktien (1929 ==100) nahm 
in. den letzten 12 Monaten folgenden Verlauf: 
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sowie durch die" Neuzulassung ' aller Serien der 
Reichsschätzanweisungen' völlig verändert. Die 
Kurse der noch notierenden österreichischen fest­
verzinslichen Werte blieben gegenüber März ziem­
lich unverändert. 

Die Spareinlagen bei den Sparkassen haben 
sich während der kritischen Septembertage in'den 
ländlichen Gauen fast' gar nicht, in Wien um unge­
fähr 3 v. H. verringert. Der Rückgang der Spar­
einlagen bei den Banken betrug 4 v. H. Es dürfte 
sich demnach nicht um Angstabhebungen, sondern 
nur um vorsorgliche Kassendispositionen gehandelt 
haben, die durch die Einberufungen zum Heeres­
dienst u. ä. bedingt waren. Ein Teil der Abnahme er­
klärt sich übrigens aus einer bloßen Umwandlung 
von Spareinlagen in Scheckeinlagen (vgl. Tabellen­
anhang Seite 240). 

Preise: Die Preise der Ostmark wurden in den 
Monaten September bis November, von saisonbeding­
ten Einflüssen abgesehen, vor allem durch zwei 
Ursachen verändert: durch die weitere Preisanpas­
sung, die fast ausschließlich Ermäßigungen zur 
Folge hatte, und durch die Preisschwankungen auf 
den Weltmärkten. Der Steigerung der Metallpreise 
im Oktober folgte jedoch bis in die zweite Dezember­
woche ein Rückgang. 

Im Rahmen der Preisanpassung an die Reichs­
preise wurden innerhalb der letzten drei Monate die 
Preise von Harz (inländisches) um 52 v. H., von 
Glyzerin roh um 20 v. H. und von Kupfervitriol 
9S/99 um 34 v. H. gesenkt. Bei der Neubestim­
mung der Holzpreise in der Ostmark ergaben sich 
ebenfalls Ermäßigungen. 

Bei den Kleinhandelspreisen waren zwischen 
Okober und November 1938 folgende Senkungen 
von Bedeutung: 

. r. .Solange die Börse geschlossen war, wurden die 
Notierungen des telephonischen Verkehrs für die 
Berechnung des Index verwendet. 

Der Markt für festverzinsliche Werlte hat sein 
Bild'nach der Wiedereröffnung der Börse. ,durch 
den Wegfall der Auslandswerte und der vom Ent­
schädigungsangebot betroffenen inländischen Werte 

Unter das Entschädigungsanbot fallende inländische Staatsschulden Österreichs1) 

Benzin-B enzolgemiseil . . 
Zündhölzer (io Schachteln) 
Normalbrot (in Wien) . . 
Sauerkraut 

Okt. Nov. Senkung 
in Rpf. in v. H. 

45*5 43 "0 — 3'33 
40-0 37 -o - 7-5o 
48-0 43 - ° — I0"42 
48-0 40-0 - 16-67 

Anleihe 
Umlauf 

Ende 1937 *) 
Nennwert in 

looo S 
Konvelrsionsanleihe (österr. Teilausgabe) . 93.400 
Trefferanleihe 220.000 
Arbeitsanleihe 175.000 
Investitionsani ei he 180.000 
Bundesanleihe von 1922 , . '18.677 
Abrechnungsschuldverschreibungen 10 jähr. 1.686 

„ „ „ 25 jähr. 7.251 
Ablösungsschuldverschreibungen A . . . . | ^ 2 g 6 

Bundes Schuldverschreibungen 1936 (C. Ä.) 58.758 
„ „ 1937 . . . . 10.962 

„ „ „ 1937 . . . . 31-050 
,, „ • » 1937 . . . . 17-669 

Wohnbauanleihe 1931 173-447 
„ „ 1936 74.188 

Konvertierungsanleihe.d. Garäntf. 1936. . 36.150 
Internat. Bundesani. 1930 (Ost. Ausg.) . . 55.838 
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RM 

99"85 
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99-9 
87-25 
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100 
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l 73*6 

84*5 
90 
99'5 „ 

104 (f. GS) 
94 
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132-9.(f: GS) 

(1 R M = i - 5 o S ) 

66-6 
72 
66-6 
58-2 
67 
67 
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49-3 1 
49-1 f 

56-3 
60 
66-3 
69-3 (f-GS) 
62-7 
67 
88-6 (f. GS) 

Ents chäd i gungs -
angebot für 100 

Wäh rungseinheiten 
in RM 

Nennwert s) 
'70 
72 
70 
65 . 
68= 
69 
67 
55 
60 
65 
67 

67 
67 . 
68 
71 (f. GS) 

Umlauf in 
4 V i % 

Reichsanleihe 
IODO RM 

65.380 
158.400 
122.500 ' = 
117.000 

12.700 
1-163 
4-858 • 

30.407 
35-255 

7-125 
20.804 
12.192 

116.209 
-49-700 
24-582 
30-973 

') Zusammengestellt auf Grund des Rechnungsabschlusses für 1937 — 2) In 4 */» % Anleihe des Deutschen Reiches ,von 1938, Zweite Ausgabe. 
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Erzeugung und . Umsätze: Die. Industrie­
erzeugung zeigt-.in der Ostmark eine weitere Fort­
setzung ihrer aufsteigenden Entwicklungstendenz. 
Der Produktionsindex (1929 = 100), der seit März 
ununterbrochen steigt, hat ' im Juli .(letztvorlie­
gende Ziffer) einen Stand von. 115 erreicht. Damit 
Hegt er', um 15 v. H. über dem Durchschnittsstand 
des Konjunkturjahres 1929. 

Für einzelne wichtige Erzeugungszweige Hegen 
Ziffern bis in die letzte Zeit vor. Dies gilt vor allem 
für die Eisenindustrie. Ihre Erzeugung im November 
hat nach unbedeutenden Schwankungen im Septem­
ber und Oktober weiterhin bedeutend zugenom­
men. Am sinnfälligsten wird diese Entwicklung am 
Auftragsbestand der Eisenindustrie, der für Novem­
ber um 214 v. H. über dem Durchschnittswert des 
Jahres 1929 und um 185 v. H. über dem Vergleichs­
wert des vergangenen Jahres steht. Die Förderung 
von Eisenerz beträgt im November 230.000 Tonnen. 
Dieser Stand ist um 22.000 Tonnen oder um 11 v. H. 
höher als in der Vergleichszeit des vergangenen 
Jahres. Stellt man die Förderung von Eisenerz in den 
Monaten März bis November dieses Jahres dem Ver­
gleichszeitraum des vergangenen Jahres gegenüber, 
dann ergibt sich eine Steigerung um 601.000 Tonnen 
oder um 41 v. H. Der Novemberstand der Eisenerz­
förderung liegt auch um 74.000 Tonnen oder 47 v. H. 
über dem Durchschnittswert des Jahres 1929. Der 
Index der Roheisenerzeugung ( 1 9 2 9 = 1 0 0 ) ist im 
November auf 144 gestiegen. Dieser Index hat damit 
den höchsten Stand seit Kriegsende erreicht und 
liegt um 44 v. H. über dem Vergleichs wert des ver­
gangenen Jahres. Der'Index der Rohstahlerzeugung 
.(1929 = 100) ist im November von 116 auf 102 ge­
fallen. Auch hier jedoch ergibt sich im Vergleich zur 
selben Zeit des vergangenen Jahres, besonders aber 
im Vergleich zu den ersten Monaten dieses Jahres, 
eine bedeutende Steigerung. Ebenso zeigt der Index 
für die Erzeugung von Walzware und den Absatz 
von Halbzeug (1929 = 100) im November eine 
saisonmäßige Abschwächung. Auch hier ergibt sich1 

im Vergleich zum Jahre 1937 und im Vergleich zum 
Beginn dieses Jahres- eine beachtenswerte. Zu­
nahme. • Diese Belebung der Eisen- und Stahl­
industrie, die — wie aus den Ziffern hervorgeht —-
sehr bedeutend ist, ist allen Anzeichen nach nur der 
Beginn einer viel* ausgedehnteren Erzeugungs-
zuriahme. Das Anblasen des fünften Hochofens in 
der Ostmark sowie die im Rahmen des Vierjahres-

.planes 'vorgesehenen Arbeiten deuten jedenfalls in 
dieser Richtung. 

• In' der Papierindustrie hält ebenfalls die Zu­
nahme der Erzeugung weiterhin an. • Die für den 

Monat August vorliegenden'Ziffern zeigen mit Aus­
nahme der Zellulose, deren Erzeugung sich ünbe-' 
deutend abgeschwächt hat, gegenüber dem Vormonat' 
durchwegs eine' Steigerung. Gegenüber der gleichen 
Zeit des vergangenen Jahres ergibt sich, bei Holz­
schliff eine- wesentliche Zunahme, nämlich urri 
247 Waggons oder' um 25 v. H., ferner''bei Pappe 
eine Steigerung um 335 Waggons-oder um 66 v. H.,. 
während sich die Papiererzeugung und auch die 
Zellulose'erzeugung ungefähr auf dem Niveau' des 
Vorjahres hielten (5 v. H. geringer). • 

Für die Textilindustrie liegen die Ziffern leider 
nur bis Juli vor. Aus ihnen ist jedoch ersichtlich, 
daß auch hier' die Zunahme der Beschäftigung an­
hält ; der Rohmaterialbedarf der Webereien ist be­
reits großer als in der Vergleichszeit des vergan­
genen- Jahres,- ebenso der Rohmaterialbedarf der 
Spinnereien. Der Auftragsbestand der Baumwoll­
spinnereien (1929 = 100) liegt im Juli auf 161 und 
ist damit um 29 v. H. größer als im vergangenen 
Jahre und um 61 v. H. größer als im Durchschnitts--
wert des Jahres 1929. -

Die Biererzeugung liegt im Oktober mit 
237.000 Hektoliter um 135.000 Hektoliter oder 
232 v. H. über dem Vergleichswert des vergan­
genen Jahres. 

Entsprechend der Belebung der industriellen 
Erzeugung hat auch die Umsatztätigkeit an Um­
fang zugenommen. Es ist für die günstige allge­
meinwirtschaftliche Entwicklung bemerkenswert, 
daß gerade der Index der Verbrauchsgüterumsätze 
( 1 9 2 9 = 1 0 0 ) , der in der Zeit vor der Eingliede­
rung Österreichs in das Deutsche Reich ständig, zu­
rückgegangen war, nunmehr seit April eine 1 ent­
scheidende Wendung, nach oben vollzogen hat. Im 
Monat September hat dieser Index, der im Jahre 
1937 nur' 65" v. H. des Jahres 1929 betrug, fast 
den Vergleichs wert des Jahres 1929 erreicht,- Be­
sonders beachtenswert ist dabei die Tatsache, daß 
gerade die Lebensmittelumsätze an dieser Steige­
rung einen entscheidenden Anteil haben. Der' Index' 
der Lebensmittelumsätze (1929 = 100), der mit' 
Ausnahme einer unbedeutenden Steigerung Im Jahre 
1937 in der Zeit vor dem Anschluß ebenfalls stän­
dig rückläufig war, weist seit März ' eine ununter­
brochen steigende Tendenz auf und erreichte im 
Monat September mit 98 auch beinahe den Durch-' 
schnittswert des Jahres -1929. Gegenüber dem Ver-
gleichswert des Vorjahres ergibt sich eine Steige­
rung von 15' v. H. Auch der Zuckerabsatz in Öster­
reich'hat sich in der Zeit seit April dieses Jahres 
wesentlich gebessert. Der' Täbakverschleiß in Öätei>! 

reich ( 1 9 2 9 = 1 0 0 ) zeigt im Monat Oktober'mit-



io'4'den höchsten Wert seit Dezember .1931. 'Ein An­
zeichen • der zunehmenden Wirtschäftsbelebung ist 
auch die Zunahme des Benzinabsatzes, die mit der 
wachsenden Motorisierung Hand in Hand geht. Der 
Index des Benzinabsatzes ( 1 9 2 9 = 1 0 0 ) in Öster­
reich betrug z. B. im Oktober 170 gegenüber 143 
eur gleichen Zeit des vergangenen Jahres. Im Ver­
gleich zu 1929 ergibt sich daraus eine Steigerung 
um 70 v. H. Diese Tendenz der. Umsatzentwicklung 
hat sich auch in Wien, wo die Stagnation der öster­
reichischen Wirtschaft besonders stark in Erschei­
nung trat, in der letzten' Zeit stärker durchgesetzt. 
Die entsprechenden Verhältnisse, sind an einer 
anderen Stelle (Seite 224 f.) besprochen. 

Fremdenverkehr: Der Fremdenverkehr zeigt 
in der Ostmark auf Grund der Fremdenmeldungen 
wichtiger Berichtsörte weiterhin eine steigende 
Tendenz. Der im Oktober eingetretene Rückgang 
ist saisonmäßig bedingt; die Zahl der Fremden­
meldungen liegt.-um 36 v. H. über dem Ver­
gleichswert des vergangenen Jahres. Den größten 
Anteil an der Steigerung haben nach wie vor die 
Besucher aus dem Altreich, während der Anteil der 
Ausländer geringer ist als im vergangenen Jahre. 

. Fremdenverkehr in wichtigen Berichtsorten in der 

Ostmark1) 

( • S ü d o s t d e u t s c h l a n d ) 
Fremden-

Fremdenmel düngen Übernachtungen 
• I n s " A I / 3 7 0 " ' I n s " AitV°a 

gesamt ^ Aus- gesamt ^ Aus. 
: deutsche l a n d e r deutsche l a n ä e r 

* in rooo 
1937 April 110.869 11-568 25.759 430 50 192 

Mai 173.621 22.260 44.793 704 81 249 
Juni 244-383 24.036 74-607 1.277 J 3 8 382 
Juli 3 8 5.993 41-287 JS4.582 2.570 229 fiu 
August . . 454-776 38.725 192.247 2.996 192 '917 
September . . . 252.863 ' 24.711 84.416 1.270 127 433 
Oktober , . . . • 142.410 14.954 37.887 628 60 270 

1938 April . , . . 189.928 98.794 22.267 619. 260 175 
Mai . . . . . 234.730 121.527 28.747 886 371 193 
Juni . . . . 428.228 250.172 43.086, .1.791 901 243 • 
Juli 599.273 350.366 78.698 3^139 1.408 420 
August 725.431 409-054 93-ooi 3-742 , 1.589 460 
September , . . 374.130 204.374 49.994 1.861 , 806 463 
Oktober . . . . 193.825 87.228 17.730 775 24a • 171 

i) Zur Verfügung gestellt vom Statistischen Reichsamt in Berlin. 

Wichtiger als die Fremdenmeldungen sind je-̂  
doch die Fremdenübernachtungen, da nur nach 
diesen die wirtschaftliche Bedeutung des Aus­
länderbesuches richtig eingeschätzt werden kann'. 
Aus diesen Erhebungen ergibt sich jedoch, daß die 
Zahl der Übernachtungen der Ausländer nur im 
September bereits über den entsprechenden Ziffern 
des vergangenen Jahres lag. Aus dem Vergleich 
der Statistik der Fremdenübernachtungen mit der 
Statistik der Fremdenmeldungen geht' also hervor, 
daß zwar im Vergleich zum vergangenen Jahre im 
September und Oktober weniger Auslandsfremde 
gekommen sind, daß- sie jedoch' länger im - Lande 
blieben. : .' 

Veränderungen im Fremdenverkehr gegenüber 1937 

, (Entsprechender Vorjahrsmohät-^ 100) 
Fremden-

Fremdemneldungeu Übernachtungen 
davon ; davon 

Ins- Alt- Ins- Alt-' . , 
gesamt reichs- ,=„A„ gesamt reichs- ,~fZ, 

deutsche l a n d e r deutsche ] a n d e l 

1938 April 171-30 854-03 86-44 143-92 520-00 . 91*15 
Mai 135-20 545'94 64-18 125-85. 458-02 77*5* 
Juni 175-33 1.040-82 5775 140-25 652-90 63-61 
Juü i55'25 848-61 50-91 122-34 614-85 51-70; 

1 . August . . . . . 159-51 1.056-30 4S.-38 ' 324-90 • 827-60 50-19! 
September . . . 347-96 827-06 59-22 ' 146154; 634-65 106:93. 
Oktober 136-10 583-31 46-80 123-41' 400-00 63-33 ;' 

Verkehr: Der Güterverkehr der • Reichsbahn 
in der Ostmark hat nach einer leichten Abschvfk-
chung im September im Oktober einen neuen jiöii6r 

punkt erreicht. Durchschnittlich wurden .pro Arbeits­
tag 7030 Wagen gestellt, eine seit 1929 nicht iheh^ 
erreichte Leistung. Die Steigerungen gehen freilich 
in erster Linie auf die Erhöhung des Binnen- üttd 
Einfuhrverkehrs zurück. Der Ausfuhr- und Durch­
fuhrverkehr hat sich auch im Oktober noch äbge : 

schwächt. 
Die aufsteigende Entwicklung des Kraftwagen­

verkehrs nimmt, seit Juni einen sehr raschen Fort­
gang. -Auch das ist ein Ergebnis des Zusammen­
wirkens mehrerer Faktoren. Neben die Einkom­
men ssteigerungen tritt die Verbilligung der Kraft­
wagen infolge der Zollaufhebung und der hohe Be­
darf der öffentlichen Stellen (Wehrmacht, Reichs­
bahn, Reichspost). 

Die Neuanmeldungen zeigen seit Mai folgende 
Veränderungen: 

- Neuanmeldungen von Kraftfahrzeugen . 

von Mai bis Oktober 1938 

W w a g e n Krafträder 
Neu- Mai Neu- Mai Neu- Mai Neu- Mai 

„ an- 1938 an- 1938 an- 1938 an-.. 1938 
1938 mel- = mel- = mel- = mel, = 

dung 100 dung 100 dung too düng 100 ••, 
Mai . . . 228 100 99 100 577 100 904 160 
Juni . .530 232 115 316 1.517 263 2.162 239. 
Juli . . . 633 278 98 99 1.226 212 1.957 2.r6 
August . 683 ,300 99 100 1.493 259 2.275 252 
Sept. . . 8 3 2 365 149 151 1.448 251 2.429 269 
Okt. . . 977 42g 191 193 1.392 207 . 2.360 2.61 

Neuammeidung en von Personenkraftwagen*) 

ost- altreichs- aus- \MB^ami-
märkische deutsche ländische "isgesa.mt 

Erzeugnisse 
3938 J u l i . . . . 332 503 7 622 ' .• 

August . . 220. 454 8 682 
September 225 595 7 827 . 
Oktober . 134 836 6 976 
*) Einschließlich Lohnwagen, ausschließlich'Kraftstellwagen. 

Mit diesen Ergebnissen der letzten Monate hat 
der Kraftfahrzeugverkehr die Rückgänge in den 
ersten Monaten nach dem Anschluß aufgeholt 
und darüber hinaus 'einen Stand .ereicht, .wie 
er bis heute, mit Ausnahme der Krafträder, 
überhaupt noch nicht festgestellt werden konnte.' 
Allerdings ist dabei zu beachten, daß die Abmel­
dungen von Kräftfahrzeugen nicht erfaßt werden,, 
sohin der Stand der tatsächlich in Betrieb stehenden 
Fahrzeuge niedriger sein kann, als er sich aus. den 
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oben' angeführten hohen Neuanmeldungsziffern er­
geben müßte. Zweifellos ist aber die heute vor­
herrschende Entwicklung ein Zeichen dafür, daß der 
gänzlich überalterte Kraftfahrzeugbestand in einer 
fortschreitenden Erneuerung begriffen ist. 

Arbeitslage: Der November brachte eine leb­
hafte durch den Arbeitseinsatz zu lenkende Bewe­
gung der Arbeitskräfte. 

Arbeitslose und Unterstützte in der Ostmark 
seit April 1938 

April Mai Juni Juli August Septi Okt. Nov. 
A r b e i t s l o s e : 
Wien-Stadt 204.306 179-857 152.775 102.398 87.751 74.162 78.994 77-719 
Übrige 

Ostmark . 199.337 170.871 121.852 48.62S 25.904 25.703 27.549 35-026 
Ostmark 

insgesamt 403.643 350.728 274.627 151.026 113.655 99.865 106.543 112^45 

U n t e r s t ü t z t e : 
Wien-Stadt 142.173 127.887 111.632 82.754 65.031 52-254 48-974 48.868 
übrige 

Ostmark . 137.964 117.773 78.678 40.865 26.480 21.234 20.643 33.183 
. Ostmark 

insgesamt 280.137 245-660 190.310 123.619 91.511 73-4 88 69.617 72.051 
A r b e i t s l o s e : A p r i l =100 
Wien-Stadt 100-00 88-03 74'78 50-12 42-95 • 36*3° 
Übrige 

Ostmark . loo-oo 85-72 61-13 24-39 !3*oo 12-89 
Ostmark 
• insgesamt 100-00 86-89 68-04 37*42 28-16 24'74 

U n t e r s t ü t z t e : 
Wien-Stadt 100-00 89-95 78-52 
Übrige 

Ostmark . 100-00 85-37 57*03 
Ostmark 

insgesamt 100-00 87-69 67-93 

Die Zahl der Arbeitslosen im Lande Österreich 
(ohne die an die Ostmark angeschlossenen sudeten-
deütschen Gebiete) ist im November um 6202 auf 
112.745 gestiegen, gegenüber einer Steigerung von 
41.000 im November des Vorjahres. Diese gering­
fügige Zunahme ist auf drei Gründe zurückzuführen: 

1. Auf die fortgeschrittene Jahreszeit, die in 
einigen Beschäftigungen (Bauindustrie) die Arbeit 
behindert. 2. Ein Teil der aus der Ostmark nach 
dem Reich vermittelten Arbeitskräfte konnte wieder 
zurückgeführt werden, nachdem im Altreich ver­
schiedene Bauvorhaben fertiggestellt worden sind. 
3. Schließlich wurde eine größere Anzahl von Volks­
genossen aus dem aktiven Wehrdienst entlassen. Die 
große Nachfrage nach Arbeitskräften machte es aber 
leicht, die entlassenen Soldaten zum größten Teil 
wieder in Arbeitsstellen unterzubringen. 

Von den 112.745 Arbeitslosen waren 51.076 

Männer und 61.669 Frauen. Die Zunahme der 
Arbeitslosen gegenüber dem Vormonat beschränkte 
sich ausschließlich auf die Männer. Der Anteil der 
Einsatzfähigen ist immer, noch sehr erheblich. In 
den zur Ostmark gekommenen Gebieten des Sudeten­
landes verringerte sich_ die Zahl der Arbeitslosen im 
Laufe des Monates November um 2096.. 

Der Arbeitermangel in verschiedenen Berufen 
hält an. So besteht eine unbefriedigte Nachfrage nach 
landwirtschaftlichen Arbeitern für ständige Posten, 

Arbeitslosigkeit -da' Männer und firauen' in. der 
. . . Ostmark 

Monats- Männlich Weiblich Zusammen 
ende 1937 193S 1937 1938 1937 1938 

März . . 280.298 266.345. 87.599 98.335 367-897 3 6 4 - ä 8 o 
April . . 244.870 270.989 85.225 132.654 330.095 403-643 
Mai. . . 221.242 221.280 82.320' 129.448 303.562 350.728 
Juni . . 201.428 160.556 79-973 114-071 281.401 274.627 
Juli . .. . 191.403 73.572 8r.4Iö 77-454 272.81g • I5l;026 
August . 182.836 50.412 79.004 63.243 261.840 113.655 
Septemb. 183.417 42.987 79.091 56.878 262.50S . 99.865 
Oktober. 194.706 44.873 83.043 61.670 277-749 106.543 
Nov. . . 229.661 51.076 89.534 61.669 3I9-195 112.745 

A p r i l == 100 , 

März . . 114-47 98-29 102-79 74*13 '"*45 90*35 
April . . 100-00 100-00 100-00 100.00 ioo-oo 100-00 
Mai . . . 90-35 8i-66 96-59 97*58 91-96 86-89 
Juni . . 82-26 59-25 93-84 85-99 85-25 68-04 
Jul i . . . 78-17 27-15 95-53 58-39 82-65 37-42 
August'. 74-67 18*60 92-70 47'68 ' 79-32 .28-16 
Septeml). 74-90 15-86 92-80 42-88 79-52 24-74 
Oktober. 79-51' 16-56 97'44 46-49 84-14 •• 26*40 
Nov. . . 93*79 18-85 105-06 46-49 96-70 • 27-93 

nach Elektro- und Heizungsmonteuren, Mechanikern, 
Werkzeugmachern, Tischlern, Stenotypistinnen; und 
technischen Angestellten und teilweise nach Herren­
schneidern (Wien) sowie Schuhmachern (Provinz). 

Anteil der Frauen an der. Gesamtarbeitslosigkeit in 
der Ostmark 

Monatsende 1937 1938 
in v. H.* 1 , t 

März 23-81 26-96 
• April 25-82 32-86 

Mai 27*12 36-91 
Juni . . . . ; 28-42 • 41-54 
Juli 29-84 51-29 
August .30*17 1 55'64 
September 30-13 56-95 
Oktober 29-90 57-88 
November 28-05 • 54'7o ' 1 

Die Verteilung der Arbeitslosen auf die ein­
zelnen Berufsklassen ergibt sich aus der nachstehen­
den Übersicht. 

Arbeitslose Männer und Frauen nach Berufsklassen in 
der Ostmark von Ende September bis November 1938 

„ . , , Männer . . Frauen-, •. • 
Berufsklassen O k t , « - W Sept. Okt. Nov 

Arbeiter: '>t-W*m 

Land-u. Forstwirtschaft, Gärtnerei 417 \f$z2(' 1.098 431 321 541 
Bergbau und Salinenwesen . . 83 5 60 ' 103 31 36 " 66 
Ind. in Steinen, Erden, Ton u. Glas •^267 314 430 554 g36 887 
Baugewerbe, einschließlich Hilfs-F-5'-1' 

und Nebengewerbe • . . .«-^ . 1.505 1.774 2.400 1.052 939, - .5 
Elektrizitätswerke, EisenWifftd 

Metallindustrie . <!/•'• . . . 5.560 5.032 5.384 3.311 2.730 2.241 
Holzindustrie u.'jrrerw. Gewerbe, 

Tapeziererl . -.t-". 1.189 1.169 1.276 574 555 . 108 
• Erzeugung'&und Bearbeitung von 

Leder anti Häuten 426 421 442 232 228 165 
Te-vtjündustrie . . . - 407 41? 39° 3-759 3- 2 40 2.913 
Bekle'idungs-u. Putzwarenindustr. 1.721 1.498 1.820 4.439 3.833 3-678 
Papiererzeugung u. -Verarbeitung 411 395 376 1.166 1.003 762 

"Graphische Industrie . . . . . 1.452 i-555 '-537 838 768 561 
Chemische Industrie einschl. 

Gumniiverarbeitung_ 229 174 3°4 655 542 4I5 
Nahrungs-u. Genußmittelindustrie 1.775 2 - 2 4 3 2.607 1-411. 1-040 782 
Hotel-, Gast- und Schankgewerbe 2.349 3-io8 3.089 5.272 6.112 6.390 
Handel 51 19 - 312 268 
Verkehr_ 2.935-2.866 3.181 878 951.1 .190 
Geldverkehr, Kredit u. Privatyers. .—• — — .— .— — • 
Körperpflege u. Reinigungswesen 652 744 749 873 862 943 
Heilkunde und Gesundheitswesen '4 1 . 93 .. 95 . . 
Lehr-, Bildungs-, Kunst-u. Unter­

haltungswesen . . 109 102 78 31 . . 149. .192 
Advokaten, Notareu. sonst. Berufe 

der Rechtsberatung — — — — — — { 

öffentl.Rechtspflegeu.Verwaltung 2 1 . - 1 — ' 
Haushaltung . - 13 , 13 .17 3.314 6.648 7.332.-
In verschiedenen Betriebszweigen 

vorkommende Berufe 8,712 8.882 12.102 17.947 20.477 22.488 
Arbeiter zusammen 30.269 31.210 37.383 47.172 51.733 51.569 
Angestellte:" -

Kaufmännische u. Büroangestellte 9.928 10.263 10,322 8.339 8.365 .8,508 
Technische Angestellte 1.000 1.332 1.354 37 50 61 
Sonstige Augestellte . . . . . . 1.790 2.068 2.017 1.330 1-522 1:S$l-

Angestellte zusammen 12.718 13.663 13.693 9.706 9.937 10.100 
•Arbeitslose insgesamt . . . . . . . . . 42 .̂987 45.873 51.076 56.878 6i,.67o 61.669 
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49 SO Si 52 53 54 55. 56 57 58 59 1 6° 61 62 63 Ö4 65 66 67 68 69 70 7 i 72 

01029 38 11 23*3 59 100 loo 100 100 100 100 100 100 100 100 100 137 154 156 130 147 i n 100 38 io-8 100; 

01930 52 13 27-3 62 302 101 97 96 99 97 102 124 98 101 96 125 148 146 117 145 i n 93 4i 15*9 87 

01931 67 IS 28*6 55 i n 98 89 79 87 78 100 182 86 95 101 i n 136 131 109 138 106 85 39 I4'8 102 

01932 S7 
21 30-0 46 120 90 85 66 70 62 80 160 80 80 I I I 97l 121 116 112 144 108 88 34 i6-i 11S 

01933 63 19 2 8 7 35 74 83 73 54 58 52 67 152 98 63 103 93 118 " 3 108 142 105 •83 32 19*1 103 

01934 37 14 26-4 29 68 

65 
87 73 44 55 46 60 169 102 69 100 98 121 118 H O 142 105 79 30 n*8 104 

01935 16 II 23-8 27 
68 

65 92 78 58 53 43 60 179 108 74 97 102 123 120 H O 140 105 82 30 9*8 106 

01936 17 • 10 2 2 7 31 68 102 92 53 59 53 59 188 114 77 95 104 IZ5 122 I09 138 105 83 33 9-0 104 

01937 17 9 2 0 7 34 60 103 92 59 60 55 62 193 118 73 94 106 135 122 113 139 105- 83 30 8'9 98 

1987IV. 18 12 22*6 45 65 103 95 47 53 43 62 177 107 76 65 106 125 122 113 139 104 81 30 8'4 go. 
V. 14 8 18*6 24 43 98 7 i 40 46 34 57 171 " 3 92 92 107 125 122 " 5 140 105 82 27 9-0 92 

VI. 21 9 21*1 35 45 104 98 83 70 73 59 178 " 5 79 109 106 125 123 HS 140 106 83 27 9'i 96 
VII. 18 6 21*0 43 . 65 112 109 5i 55 46 63 198 " 5 73 107 106 126 125 116 140 105 82 30 9-8 97 

VIII. 12 12 18*2 24 61 96 70 37 53 44 59 337 116 63 HO 107 I2G 124 114 139 104 82 34 lO'O 97 
IX. 14 5 I9'6 27 44 104 100 87 73 79 58. 213 123 59 92 106 125 122 " 3 140 105 83 34 9 7 98 

X. 14 10 21*6 28 54 " 3 106 39 61 54 65 230 126 67 74 106 125 121 " 3 140 105 83 30 9-0 101 

XI. 18. 9 21-9 38 45 100 78 48 53 44 6a 196 132 66 97 106 125 . 121 111 140 105 83 32 S-.fi 101 

XII . 15 8 21*0 25 97 " 3 102 100 78 88 61 198 138 75 117 106 125 121 111 140 105 82 32 8*4 106 

103S I. iS 8 22'9 43 74 " 3 118 45 60 47 74 19s 124 73 83 106 125 121 i n 140 105 83 34 8*i 105 

II. 18 10 21-5 24 56 88 78 39 52 34 75 173 110 53 89 106 I2S 122 i n 139 104. 81 31 8'6 107 

III . 11 I i 17*4 25 34 93 99 89 77 82 60 I'6I 99 61 i n 106 126 122 H I 138 104 81 32 8'3 107 

IV. IS 6 I I - S 24 «4 104 116 62 62 55 70 193 i n 62 81 106 126 122 I I I 138 104 81 30 12*1 105 
• V. 18 8 10*7 27 76 101 108 81 75 73 74 177 HO 53 101 105 126 123 109 138 104 Si 3° 12*1 129 

VI. iS 11 13-0 24 104 105 131 130 106 124 70 222 72 63 » 3 106 126 123 I09 137 104 81 27 12-6 133 
VII. 12 9 i r o 28 Ifi3 96 150 76 9" 79 83 238 — 49 109 106 127 124 109 136 104 83 30 12-6 133 

VIII. 7 8 10-3 24 134 102 98 43 54 38 72 274 105 54 136 106 127 124 I07 134 103 82 32 n*4 134 
IX. 3 5 I I " 0 29 125 88 

116 
112 117 100 107 80 259 37 49 106 106 125 121 107 ' 134 103 83 34 11*4 134 

X. 2 8 ii*9 39 117 
88 

116 III 70 69 70 67 310 144 38 113 106 125 121 107 133 103 82 33 n -4 135 
XI. rö6 125 121 108 133 102 81 34 n*4 134 

P r e i s Indexz i f f ern 8) P r o d u k t i o n 2) 

Z e i t 

Agrar-
stoffe 

Industrie­
stoffe 

m
m

tc
 

ti
m

m
te

 

4-̂  c] 
CJ 
*S « •S OJ 

In
la

nd
: 

Pr
ei

s 
A

us
la

n 
Pr

ei
s 

Brenn­
stoffe 

Spinn­
stoffe 

Nicht­
eisen­

metalle 

Brennstoffbedari 

dl o; w Ä in 4-m icc 
™.ti 

3 S J ä 
30W 

3 

in *ä 
.Mj5 

•ä.g 

•ti CJ 
C'E 
3 

-C 3 o-a 
« 3 

il 
so 
M 

1929 = 100 

74 75 76 77 78 79 80 81 82 83 84 I 85 86 87 88 8g. <99 9i 92 93 94 95 96 97 98 99 100 101 

01029 100 100 100 [00 100 100 100 100 100 100 TOO 100 100 100 TOO •6/5' 492 148 34 128 31 20 10*7 36 26 3*4 46 
01930 83 98. 84 

80 
77 96 88 93 76 101 97 71 78 84 81 Js 4'0 40S 130 32 84 25 15 9*7 40 19 3'2 39 

01031 58 98 
84 
80 59 79 68 79 58 96 85 49 51 70 67. •M 4'0 347 105 32 59 23 15 8-o 34 19 3*i 40 

0 1932 49 103 86. 52 72 57 73 58 104 SS 47 43 67 62 .61 3'3 307 100 28 40 25 14 6-6 26 17 2-6 30 
01933 55 104 77 50 75 60 • 75 61 103 81 56 52 71 71 63 2-9 295 92 26 41 28 15 5-o 19 19 2*5 40 
01934 58 104 79 48 76 57 76 63 101 72 59 58 69 68 70 2-4 • 393 80 27 50 27 14 S'9 19 18 2-1 41 100 
01935 57 105 81 53 77 59 77 64 105 71 64 60 70 67 SO 2*4 300 73 25 59 28 15 6-8 24 19 2 - I 42 125 
0 1936 63 104 83 55 80 64 79 69 106 69 68 63 70 72 86 2-3 299 74 22 63 26 14 7'3 25 19 2 - I 40 131 
01037 . 78 105 86 65 88 80 87 81 109 67 73 65 8t 73 106 2-4 349 83 24 go 27 15 7*6 27 19 i"9 48 127 

1«37IV. 85 106 85 70 94 82 88 90 109 65 78 65 88 69 102 I'O 306 66 18 75 25 14 8 7 26 19 2'0 46 123 
V. 84 106 86 

86 
69 93 81 89 85. 109 65 77 73 83 68 104 1-7 306 65 18 85 23 13 7-6 3° 16 i '4 44 98 

VI. 78 106 
86 
86 65 89 81 89 82 HO 66 75 72 80 71 IIS 4'4 322 63 17 92 23 12 7*3 38 16 1*4 46 97 

VII. 79 105 86 70 89 . 84 88 81 HO 65 76 71 78 78 113 3'8 347 79 20 94 23 15 6-2 39 IS l '3 49 101 
VIII. 82 i°S 87 64 90 86 89 83 110 68 74 69 83 79 IIS '2*3 357 84 23 98 22 15 6-8 37 18 1*9 45 J28 

IX. 79 105 87 64 89 
87 

85 90 79 110 67 71 67 82 77 ns 1-8 371 9 i 25 99 23 14 8-o 37 19 1 7 48 95 
X. 75 105 88 61 

89 
87 8r 89 75 HO 69 70 59 76. 73 IIS 2*6 401 94 36 102 27 16 8-7 35 22 2*1 50 166 

XI. 71 105 86 '58 85 76 88 ?i HO 70 67 Ö4 73 71 108 2-6 398 93 41 104 29 16 8 7 24 22 2*2 51 162 
XII . 67 104 87 58 82 76 85 . 69 HO 71 65 55 71 7i 103 2*4 40 0 112 28 96 33 18 8-6 20 22 2*3 S3 161 

193S I. 68 105 88 59 83 73 87 69 HO 66 67 58 7i 63 91 2*4 375 112 18 90 33 17 7*5 12 21 2*3 51 102 
II . 65 105 87 59 8i 7i 86 68 HO 69 66 65 70 62 91 i-g 337 89 17 85 30 15 ö*5 13 18 2*0 45 95 

III. 65 104 . 88 57 82 70 86 67 110 71 65 63 71 62 96 
98 

0-7 320 76 22 85 26 13 7-6 22 17 1*7 43 104 
IV. 62 104 . 85 82 86 64 110 64 67 

96 
98 

0-7 320 76 85 13 43 
90 

V. 61 98 85 67 76 64 109 65 66 107 91 
VI. 57 96 85 64 78 60 108 55 54 112 84 

VII. .58 95 «5 63 78 62 roS 56 56 "5 72 
VIII. .55 93 84 62 78 58 102 59 44 

"5 

IX. 55 93 83 , 62 77 57 102 58 44 
X. 55 93 84 6z 71 58 102 59 46 

XI. 55 93 84 62 71 58 102 59 46 
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* * 78 0 1 6 3 9 100 100 JOO 5"9 100 JOD 28 17 294 156 100 100 100 78 100 100 100 
0 1 9 3 0 65 82 70 4-8 101 37 27 18 255 es 62 72 73 77 so 89 85 
0 1 9 3 1 20 65 57 5-3 97 50 28 19 249 43 32 47 48 72 71 94 66 
0 1 9 3 2 13 57 65 4-9. 94 46 28 18 259 25 21 27 27 68 73 93 74 
0 1 9 3 3 16 68 53 • 3'J 92 36 27 20 251 22 19 30 28 68 74 85 78 
0 1 9 3 4 • 32 62 58 3-8 96 37 25 21 238 39 29 41 41 83 93 109 S7 
0 1 9 3 Ö 31 92 64 3"3 101 42 23 22 248 64 42 51 49 90 HO 122 83 
0 103« 36 nr 85 3'5 101 36 25 20 241 85 54 6o 58 96 1^5 138 99 
0 1 9 3 7 84 142 96 2-8 116 41 27 "9 270 156 83 97 94 98 134 147 96 

1937IV. 100 158 92 2-8 114 39 25 20 253 128 67 103 100 100 133 153 ' go 
V. 102 151 92 2-8 117 40 24 18 224 124 73 106 108 93 132 130 96 

VI. 93 142 89 2-3 118 43 23 19 236 157 78 106 104 96 156 161 74 
' VII. 87 325 92 2 - I 122 39 22 13 255 170 107 US 10E 104 157 158 75 

VIII. 80 136 101 2"I 121 41 22 20 258 167 108 i n 100 100 139 146 83 
IX. 76 141 107 2-J 121 30 26 21 276 183 103 95 93' 98 140 169 go 

X. 81 151 95 2-9 28 31 20 302 211 109 110 99 98 118 150 97 
XI. 75 140 90 3'5 115 6s 3° 21 312 208 100 94 92 97 120 143 99 

XII . 5o 127 90 4-6 III 56 32 21 325 206 82 68 68 95 120 142 108 
1938 I. 104 117 96 4'5 113 42 31 19 3°9 185 83 69 63 97 101 119 112 

XI. 80 116 97 4'4 117 ' 47 28 19 267 182 84 63 62 89 89 123 76 
III . 79 127 9i 4'9 152 S4 27- 20 256 201 96- 69 74 88 95 132 86 
IV. 124 126 9i 5 -3 ISS 41 24 20J 98 95 98 90 96 136 90 

V. 223 120 92 5'4 128 42 23 236 129 115 " 3 106 118 155 83 
VI. 23 ö 127 74 6-4 130 31 21 ' 226 120 94 93 102 130 146 114 

' VII. 225 161 81 8-2 130 70 22 246 136 108 103 104 130 157 107 
VIII. 144 132 99 22 259 137' 114 106 

IX: 167 45 22 236 109 109 108 
X. 199 25 239 140 116 " 4 ' 

< XI. 214 230 144 102 104 
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PH M 

Waggons 1000 
hl 1929 = — 100 

119 120 [21 3 2 2 123 124 1 125 126 | 127 | 128 129 

* * * * 868 1870 1913 455 436 100 100 100 100 reo 100 
862 1779 1752 492 424 90 9S Si 95 </5 96 
801 1796 1751 247 332 77 94 64 86 88 99 
695 1664 1675 189 257 63 79 58 74. 54 75 
732 1850 167I 238 192 61 69 57 dfi 35 56 
667 19S8 1657 269 202 64 67 63 62 34 49 
677 2119 1644 411 .19S 67 70 70 66 35 53 
684 2118 I488 435 183 69 66 74. 66 '35 ' 55 
916 2534 T935 534 184 78 65 93 67 42 •58 

862 2551 1903 514 239 7& 61 91 65 40 52 
1003 2596 2231 53" 20g 76 63 91 70 32 56 
965 2577 2080 602 252 78 67 10s 66 41 61 

1047 2669 213s 597 224 79 ' 66 102' 67 48 56 
9S8 2687 2027 504 171 80 67 1C3 67 49 57 
954 2694 1968 513 71 79 64 102 64 50 63 

" 3 4 2637 1969 1190 102 80 64 97 71 52 62 
961 2621 1890 549 161 81 69 96 64 45 63 

" 7 3 2308 1821 531 172 79 68 90 65 47 62 
691 2377 1509 356 177 74 62 78 62 37 64 
656 2215 1531 333 190 75 62 81 63 46 54 
814 2335 1733 479 267 76 77 83 57 43 54 
803 1943 1584 498 323 _ 73 • — — 76 63 
865 2059 1684 598 335 — 76 — — 65 64 
895 2382 1851 594 294 — 78 — — 79 62 

1095 2503 1836 744 301 — 76 — — 94 69 
1235 2489 1925 839 345 — 96 — — 77 89 

227 — 99 — — 63 101 
237 57 

63 

U m s a t z e s ) 

Ze i t 

v-T 

Genuß­
mittel 

(österr.) 

445 
Waggons 

Tabak­
verschleiß 

19 
Mill. RM 

Bier­
absatz 

437 141 

.Sa 
<U CJ 
3 •-

1H 
74 

1000 hV 

in Wien 

J 3 

c'S 

•9 a 
•So 

Viehauftrieb in Wien»8) 

1929 = 100; Basiswert 1929 obenstehend 
ttSttdÜ t 

1000 Stück 

Sehl achtungen 

1929 

100 
1000 Stück 

130 131 132 133 134' 135 136 137 "HSM 7.139 140 141 142 143 1 144 145 1 146 147 148 | 149 150 151 152 153 154 155 156 

* • f * 62-0 0 1 0 2 9 JOO 100 100 100 100 100 100 100 100 I O Ö _ 100 
^iofy' 

100 100 100 100 100 100 II-2 3'8 62-0 5-8 100 12-5 1-89 33'4 24-1 100 
0 1 9 3 0 100 97 97 118 8g 98' 97 97 98' 102" 

100 
^iofy' \ 9 i 101 83 9'6 105 87 8-5 3'i 6 r i 8-2 87 10-S 1-42 29-1 28-8 "103 

0 1 9 3 1 95 107 89 117 94 , 97 97 76 80 129 1 m, 
HF 

93' 84 103 101 106 10-2 5'2 75-5 21-6 105 10-7 1-67 43-i 28-7 114 
0 1 9 3 2 89 87 77- 96 S 4 

92 90. 59 63 124 ««?'•* 
8?" 

1 m, 
HF 77 69 93 101 92 g-8 8-4 55-8 22-4 96 10-g 1-38 32-6 2Ö'7 155 

0 1 6 3 3 82 60 65 go 82 S5 84 44 46 113 
««?'•* 
8?" 58 66- '66 87 102 87 8-3 6-6 57-0 26-7 88 

87 
9-1 r o 6 3°'3 27-4 109 

0 1934 76 66 65 83 79 87 85 46 44 H O 74 57 55 57 85 92 86 7"5 5'5 62-8 35-i 
88 
87 8-8 i L04 39-8 21'5 96 

0 1 0 3 5 76 66 65 94 80 83 81 45 41 I08 80 62- 51' 59 81 97 84 7-8 6-o 58-1 21-6 85 9'5 o-97 29-1 25-0 102 
0 1 9 3 8 74 66 66 88 79 83' 81 43 37 120 64 62 51 56 74 96 78 7-0 5'4 51-8 I 6 - I 75 7-6 0-86 23-2 25-0 104 
0 1037 78 62 69 91 84 Si 78. 42 36 131 63 58 49 56 '72 88 76 6-g 5'8 50-9 [8-2 73 7 7 0-93 25-2 22-0 118 

1937IV. 76 64 63 118 70 SI 78 37 31 126 4« 51 44 40 72 82 73 6-6 5'2 44 -7 lg-g 72 7-2 0-64 24-9 [8*4 138 
V. •71 60 74 82 • 72 82 80 58 52 123 65 54 46 56 71 85 77 6-6 5'5 48-7 22-8 72 6-8 0-76 25-6 18-8 40 

VI. 81 52 74 38 80 83 79 57 5i " 3 59 54 45 56 73 86 74 7*5 6-4 59'5 24-0 74 8-8 i'47 25-7 24 
VII. 81 50 So 30 102 90. 82. 62 5i 130 59 53 5i 57 70 89 75 5'9 5-o 47'6 13-8 73 6-6 I'IO 21-6 2 2 7 16 

VIII . 72 57 70 13 91 83 70 56 45 105 64 69 48 36 72 90 77 8-2 7'4 58-9 15-8 73 8-7 1-41 28-2 2 6 7 18 
IX. 85 66 73 21 117 85 79- 45 37 150 73 48 50 45 75 93 81 6-9 6-o 4E-2 13-9 77 7-6 1-03 22-4 22-4 104 

X. 81 77 78 64 80 80 8: 38 31 178 71 53 48 «1 78 ' 95 '83 7*4 6-4 48-4 13-8 79 7*9 0-89 21-8 23-5 166. 
XI. 75 59 68 99 79 76 7i 31 25 141 69 60 51 57 73 90 77 8-3 6-g 57'4 i6-g 74 9-1 0-96 27-0 26-7 149 

XII . 89 78 77 206 86 91 99 - 34 29 168 66 62 56 14O 70 79 73 5*7 4-6 47*3 18-7 72 6-9 o'74 24-9 ig-i 291 
193S I. 69 54 59 338 70 71- 65 27 23 128 45 60 56 40 70 80 75 6-8 5'7 43-8 I5'i 7i 7-2 0 7 7 22-7 18-7 145 

II . 72 53 56 92 66 70 69 30 23 121 58 65 49. 3i •70 78 73 6-1 5-0 45-3 16-7 72 7'1 0'54 24-4 i8-5 138 
III . 85 70 74 HS 81 94 87 46 . 37 151 101 72 93 46 73 74 75 7-6 6-2 60-3 25-2 •73 8-9 o*59 29-3 25-S 146 
IV. 86 52 78 104 57 89 84 51 41 154 80 53 104 61 78 80 76 S'9 4-6 49-9 19-1 77 7'9 0-13 26-9 iS-7 189 

V. 78 61 83 64 93 85 82 58 48 IS6 73 51 101 61 82 76 78 8-3 &*8 61 "3 23-6 83 6-g 0-14 23-1 30-1 10 91 

VI. 88 60 92 32 85 97 86 80 66 135 97 57 101 73 Si 81 76 6-2 5-1 48-7 I7'3 84 g-o 0*20 29'3 36-4 9S 
58 VII . 87 7o 96 36 98 97 82 87 73 123 S3 64 109 82 94 77 6-6 4-6 47'3 13'3 84 6-9 0-46 2 I - I 3i'7 
9S 
58 

VIII. 86 117 100 24 97 104 87 94 72 ng 104 96 165 87 103 80 9-2 6-9 58-1 4-8 89 
69 

8-4 0-67 19-5 49"4 89 
166 IX. 98 110 88 24 119 104 97 76 '57 122 Si 168 ' 72 87 72 6-7 4"9 37-8 1*9 

89 
69 7-6 0-39 12*1 22-8 

89 
166 

X. 
XI . 

114 38 
119 

104 84 I98 123 64 
90 

134 96 182 
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Personen 1929 = 100 1000 

Tors. 
1929 1000 Per­

sonen 1929 = 100 Basiswert obenstehend 
1000 

Personen 1929 = 100 1000 
Tors. 

1929 1000 Per­
sonen 

157 158 159 160 %6l 162 163 164 165 166 | 167 168 1691170 171 172 173 174 1 »75 »76 1177 178 179 180 181 182 183 1 184 185 

100, 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 636 * 
100 

1124 554 
102 101 100 98 103 126 139 103 102 77 98 97 97 99 96 138 98 . 05 95 99 94 95 606 95 1074 523 
96 99 105 91 100 118 131 104 »Ol 77 94 91 99 102 91 140 86 102 80 . 1550 295 87 88 86 89 556 87 966 476 
93 100 92 90 97 112 83 104 JOO 70 88 85 100 98 83 131 69 105 71 1392 285 76 81 75 79 485 77 828 408 
92 94 94 •90 101 JOO 96 94 97 64 83 80 96 94 75 102 52 101 62 3298 276 71 75 69 72 445 70 727 373' 
77 104 87 90 106 79 84 90 97 55 80 78 92 86 72 90 54 102 54 1200 269 68 72 67 67 439 69 724 369 
66 87 58 90 i io 77 «5 86 91 54 83 81 83 86 76 80 57 106 55 1215 267 69 73 68 69 459 72 :774 390 
76 110 85 91 90 €9 So 83 93 52 87 85 92 83 76 79 58 IIO 50 1214 271 69 74 67 69 456 72 780 389 
86 106 88 90 83 72 95 82 92 56 90 90 101 82 75 77 60 " 3 52 1259 276 71 76 7i 67 459 72 819 395 

79 99 36 90 84 
82 

107 228 77 105 40 87 87 97 92 77 83 55- 107 31 1244 268 71 75 70 69 455 71 811 392 
122 127 38 94 

84 
82 g« 64 88 94 38 80 77 96 85 So 77 57 103 28 1296 284 74 75 73 70 465 71 846 401 • 

148 164 109 96 96 90 33 118 84 44 79 77 82 «8 76 77 59 112 32 r323 294 75 76 75 72 466 73 866 402 
149 164 233 94 85 77 12 123 92 48 78 77 81 04 71 69 59 131 45 1334 300 75 76 75 71 460 73 873 400 
tos 156 207 88 82 03 8 93: So 57 80 78 82 &S 65 58 63 143 53 1336 292 76 76 76 72 465 73 883 405 
83 103 126 84 83 57 6 78 89 61 86 86 99 «5 75 76 59 135 6z 1332 286 76 77 76 72 479 73 883 417 
75 98 98 88 88 54 7 81 IIO «3 97 98 117 83 83 82 64 143 75 1326 290 75 77 76 69 483 73 871 419 
78 79 9 i 88 86 54 16 83 «3 103 106 i n 89 76 80 67 114 68 [274 275 73 77 72 68 475 73 832 410 
55 66 63 89 77 55 197 66 •90 7 7 110 112 118 8g 81 8p 70 97 72 " 9 4 261 68 78 65 67 447 72 767 382 
43 52 27 9 t 69 40 i n «3 .86 79 it>5 103 116 101 75 77 63 87 77 1161 254 66 .77 63 68 435 72 741 370 
64 50 25 83 78 •67 144 »7 .90 •ss 92 — 103 85 69 €8 55 86 46 1170 254 67 77 64 67 441 750 376 
59 54 21 94 85 g 2 147 «9 94 44 97 — 96. 85 78 82 50 122 — 1227 459 800 369 
63 77 11 go 80 I I I 77 73 99 — 89 — 90 8g 78 78 56 119 — 1300 472 874 386 
69 . 84 7 93 68 129 22 7i 92 — 89 — 85 82 83 80 57 136 — 1403 489 951 404 

[20 119 40 92 60 '99 20 125 86 — 84 — 81 75 .78 84 39 137 1465 503 1007 423 
75 " 7 Ss 91 54. 103 9 125 87 — 86 — Si €4 74 85 — 163 — 1536 513 
43 120 86 84 58 67 7 104 70 — 91 — 78 04 77 85. 63 193 — 
5i 73 189 81 €1 58 4 ' 66 87 — 97 — 78 64 79 91 37 201 _ 
49 78 »54 83 60 54 7 73 9? — 107 — 83 77 go 87 143 170 
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* 82 
1 *, * * xoo 192 82 100 100 100 100 ioa loo 100 100 100 loa 100 100 ,100 164 97 86 81 89 3 1 7 15*4 13*9 232 43'5 23-8 

125 '243 102 122 340 126 .85 167 135 123 152 100 149 »32 »3» 105 .208 83 125 106 100 112 33"' 13*5 II-7 279 53*7 29-6 
155 301 125 150 489 149 223 296 191 135 170 133 »97 187 147 103 253 96 »57 130 115 141 33*2 II-2 9'9 341 57'6 38-8 
194 378 163 177 630 203 278 386 2S4 J59 201 178 246 278 170 »44 310 n 6 194 158 X38 173 31-0 7-6 7'2 452 6o-i 5i '9 
20% 406 185 173 526 221 283 403 288 162 215 188 256 328 184 »78 329 »3» 198 169 156 179 2 7 7 7-0 6 7 445 48-8 8i-5 
192 370 185 151 353 187 240 316 =45 151 174 176 242 357 181 185 288 123 »65 149 148 150 29-6 7-1 6-8 459 35'3 87-8 
181 349 176 US 238 157 205 266 214 131 165 »59 231 329 184 [78 262 I I I »5» 135 134 137 28-3 9'5 9-2 352 29-0 82-2 
181 35o 173 153 229 149 180 256 212 »41 169 146 269 325 175 169 259 107 152 133 129 28-s 9-6 g-2 339 29'4 77'9 
165 321 164 137 149 136 i37 247 193 125 164 134 221 320 166 149 23» 101 130 120 122 118 26-3 10-3 9'9 285 26-5 .74'9 
169 330 170 139 143 141 144 280 201 »33 157 124 221 327 166 [50 =39 IQ6 133 123 127 125 24-0 11-9 II-5 202 25-6 8o-8 
169 304 IÖ3 118 148 135 132 261 183 133 156 123 213 328 164 152 215 101 " 4 123 127 120 22-3 33*0 12-6 172 23'3 77-9 
164 281 156 103 119 128 .'24 235 166 »3» »55 135 201 316 »56 »50 396 96 100 I2T 125 117 23*0 12-6 12-1 1S2 21-7 74'5 
162 273 154 92 103 128 " 9 220 160 124 158 148 198 317 169 143 387 94 93 IIS 123 114 29-3 11-4 II'O 258 '22" 1 72*0 
i$7 262 150 86 98 124 " 9 201 155 118 156 134 »95 318 166 142 178 90 88 114 121 109 24-7 32'0 ii-7 206 I9'4 ?o-5 
157 263 147 89 104 i [8 121 194 158 103 158 112 »94 320 »55 141 176 87 90 IIS 117 108 2?'8 33*2 32-7 210 i6'9 69-6 
15S 278 149 104 Iii [ [6 123 196 166 99 »59 »07 192 3i8 »54 »43 18S SS 101 114 118 110 29-1 lO'g 30*4 267 »9"3 68-3 
164 319 159 142 149 124 128 219 189 « 5 169 »23 207 3°3 »54 »45 224 95 129 115 IIS 112 3 0 7 7'5 7-0 40S 25-9 69'S 
168 369 171 186 196 140 133 25s 219 121 185 142 232 301 176 148 269 105 164 120 119 120 31-2 6'4 6-o 48S 33*2 7i:9 
173 401 183 202 230 153 140 300 242 "34 204 »65 266 3»7 189 348 302 116 186 123 121 126 36'» 7'4 7-0 485 41*0 75'o 
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01029 I2"2 2 2 - 9 4 8 - 8 3 6 9 * 
xoo 

6 7 5 2 3 2 7 3 3 3 7 7 7 3 1 0 . 0 0 7 5 8 9 9 3 8 1 3 2 1 4 8 8 , 7 7 4 ig-6 1 5 - 0 44* i 7 8 - 6 5 3 3 5 • 

01930 1 2 - 2 20*7 4 6 - 5 3 1 3 9* 6 2 5 8 2 8 5 4 3 3 4 4 6 0 8 . 9 2 6 5 5 1 4 3 1 7 7 1 7 1 1 7 4 5 6 9 7 I 9 ' 5 . 1 5 "5 3 3 * 2 68 - i . 5 5 3 7 

01931 1 0 7 1 7 * 9 4 2 - 5 2 7 1 84 5 6 7 9 2 3 9 2 3 2 5 0 3 6 8 . 0 8 4 •5133 2 7 2 9 1 6 2 6 5 4 5 5 5 8 2 0 - 6 3 0 5 1 6 - 8 1 4 1 3 8 - 8 3 9 8 7 6 - 2 8 4 4 4 6 3 ° 

01932 > 4 I 4 - 8 3 6 - 8 2 0 9 71 4 7 8 8 1 8 2 0 2 9 5 0 1 9 ä-452 4 3 7 8 2 0 3 5 1 2 1 9 4 1 1 4 0 5 1 9 - 8 203 1 6 7 7 1 3 7 - 9 2 3 9 7 4 ' 4 5 1 2 2/29 3 6 2 4 

0 1933 8-4 1 4 - 8 3 4 - o 2 1 1 68 4 4 8 3 1 7 1 8 2 7 8 a 1 8 ö.ta? 4 1 0 3 I 9 0 2 I O 5 6 4 1 4 4 3 2 1 9 - 1 1 2 5 i 6 - 3 4 5 37*5 1 9 2 7 2 * 9 3 6 2 2 - I 0 3 4 2 2 

01034 7 7 1 5 ' 1 3 2 ' 7 2 2 3 73 4 9 5 8 1 9 7 3 2 9 5 2 33 6 . 5 6 s 4SIC- 1 8 9 0 9 8 9 4 4 8 4 5 3 2 0 - 3 1 5 1 1 6 - 7 4 1 4 1 * 5 2 2 2 7 8 - 5 4 i 4 2 - 2 4 2 9 1 9 

01035 7-7 I 5 ' 2 3 3 ' 3 2 2 8 75 5 0 2 8 2 0 9 0 2 9 1 1 2 7 6 . 0 5 6 4 5 5 2 I 8 9 1 963 4 7 6 4 5 2 2 6 - 2 1 9 9 1 7 - 0 5 4 5 * ' 5 2 8 5 9 4 - 8 5 3 8 2 ' 5 2 3 2 2 2 

0 1930 7 - 6 1 5 * 1 3 2 * 5 2 3 5 75 4 9 6 3 2 0 2 1 2 9 1 0 3 1 ß.549 4 4 7 6 1 8 6 8 9 3 9 4 8 7 4 6 3 2 9 7 383 i 6 " 9 6 0 5 7 ' 0 4 4 5 1 0 3 - 6 SBB 2 - 6 3 3 5 2 6 

01937 7 7 I 7 ' 5 3 4 ' 4 3 1 5 82 5 5 2 4 2 4 3 2 3 0 6 1 3 1 7 . 7 0 2 4 8 8 2 2 5 4 6 I I l 6 6 4 2 Szo 3 2 - 2 3 9 5 1 7 * 5 7 7 6 3 * 6 6 7 5 " 3 * 3 3 1 4 7 2 7 0 3 9 • 2 9 

1937IV. 6-o 1 6 - 5 2 8 - 3 3 0 1 80 5 2 2 1 2 0 9 6 3 0 8 2 4 3 7 . 0 6 1 4 6 0 1 2 2 3 2 9 4 9 6 2 1 6 6 2 3 2 - 3 6 9 0 1 7 * 4 1 0 4 6 1 7 1 7 2 0 1 1 1 - 4 2 5 1 4 2 - 8 2 2 8 • 9 ' 

V. 7 - 6 1 6 - 4 3 3 ' 4 3 0 2 80 5 7 3 8 2 4 3 0 3 2 6 4 4 4 s . 1 0 4 4 9 9 9 2 8 2 8 1 1 4 6 7 3 9 9 4 2 33"5 5 5 2 1 7 - 6 7 5 6 3 * 6 1 2 7 1 1 1 4 - 8 1 8 9 8 2 - 4 7 4 0 30 

VI. 8-0 1 7 - 6 3 5 7 3 1 2 82 5 4 5 4 2 3 8 0 3 0 2 9 4 5 7 . 7 4 8 4 7 1 9 2 7 8 4 I U I 7 3 5 9 3 9 3 4 * 2 6 3 7 1 7 - 8 8 3 65"o 1 1 3 0 1 1 7 - 0 1 8 5 0 2 7 7 4 1 3 2 

VII . 1 2 - 4 1 8 - 4 4 4 ' 6 3 2 7 86 5 5 5 5 2 5 0 4 3 0 0 3 4 8 7 . 7 2 6 4 8 4 3 2 6 3 9 1 0 3 1 7 1 2 8 9 5 3 4 - 8 5 3 3 i8-o 8 7 66 - i 9 5 4 1 1 8 - 9 1 5 7 4 3*06 5 2 4 4 
VIII. H ' S 1 7 - 9 4 6 - 3 3 4 0 85 5 5 7 2 2 4 6 5 3 0 7 4 3 3 7 . 9 8 0 S 0 5 9 2 6 6 9 1 2 0 8 5 1 3 9 4 9 35 'o 3 4 3 I 8 - I 8 8 6 6 - 7 6 1 6 1 1 9 - 8 1 0 4 7 3*28 6 0 5 2 

IX. g-o 1 7 ' 9 3 9 - 8 3 2 7 84 5 6 6 0 2 4 4 6 3 1 8 5 2 9 7 . 8 7 4 5 H 9 2 4 8 7 1 2 0 9 5 4 1 7 3 7 3 4 - 8 3 0 6 1 8 - 1 8 7 6 6 7 5 0 4 1 1 9 - 6 8 9 7 3 * 3 4 5 5 4 1 
X. 6 - 7 1 9 - 7 3 3 ' 5 3 6 3 81 6 7 6 6 3 3 9 4 3 3 4 8 2 5 9 . 0 1 9 6 1 3 3 2 5 9 7 1 2 1 6 6 3 3 7 4 9 3 4 ' 1 3 1 7 1 8 - 1 9 7 66-o 3 7 8 1 3 8 - 2 7 9 2 3 - 3 7 4 2 2 9 

XI. 5 - 2 1 9 - 4 3 0 7 3 3 7 85 6 5 2 6 3 3 4 6 3 1 5 7 2 4 8 . 6 8 g 5 9 0 5 2 5 3 S 1 1 7 1 6 2 2 7 4 2 3 2 - 8 2 2 9 1 7 - 9 9 1 64*5 1 9 6 1 1 5 - 2 5 1 6 2 7 6 3 0 1 9 
XII . 7 - 1 1 8 - 7 3 4 ' 3 3 5 8 88 5 8 4 9 2 6 9 5 3 1 4 0 1 5 8 . 2 7 1 5 0 2 8 3 0 2 6 1 2 6 4 S 2 1 9 4 1 3 2 - 2 1 9 9 I 7 ' 5 6 4 63 'ä 9 8 H 3 ' 3 3 6 1 2 - 4 2 3 1 1 9 

1938 I. 6 - 0 1 5 - 2 3 i ' 5 2 8 5 79 4 7 9 9 2 0 5 1 2 7 3 7 1 1 6 . 8 6 2 4 2 5 5 2 3 7 2 T I O I 5 4 4 7 2 8 3 2 - 0 1 7 4 1 7 - 4 4 2 6 3 ' 2 90 I I 2 - 6 3 0 6 2 - 4 1 2 7 i r 
II . 6-o I4"3 2 8 - 9 2 8 8 85 4 8 3 5 2 0 1 2 2 8 0 5 18 0 . 8 0 3 4 3 0 8 2 2 6 2 996 5 2 7 7 3 8 3 2 - 2 2 8 2 I 7 " 4 5 5 6 3 ' 5 2 3 6 I I 3 ' I - 5 7 3 2 - o 6 2 4 15' 

III. 6-8 I5 '2 3 3 ' 1 28g 82 4 8 2 2 1 8 5 S 2 9 4 8 1 9 6 . 5 2 9 4 3 3 4 1 9 9 2 8 7 4 4 8 8 6 3 t 33 'o 2 6 2 1 7 7 8 t 6 5 - 4 7 4 0 l l 6 ' 2 1 0 8 3 2 - 1 4 3 7 2 6 

IV. 8-z 1 4 - 6 3 5 - 5 2 8 6 81 5 2 9 1 2 1 7 1 3 0 9 6 2 4 7 . 1 7 6 4 7 9 4 2 1 7 8 1 0 5 8 4 9 7 6 2 3 3 4 " 2 2 4 3 1 8 - 1 9 1 6 7 ' 5 3 9 1 1 1 9 - 8 7 2 5 2 - 7 8 4 7 3 8 

V. 8-2 i 5 ' 5 3 6 - 6 3 2 9 92 6 i 3 4 2 8 1 6 3 2 7 2 4 6 8 . 3 6 2 5 5 3 0 2 5 6 2 1 2 7 8 604 6 7 9 3 4 ' 8 2 2 S 1 8 - 3 9 9 6 8 - 9 5 7 7 1 2 1 * 9 9 0 4 2 - 9 9 5 5 4 5 
VI. 94 6 4 7 8 3 0 1 2 3 4 2 1 4 5 9 . 1 4 6 5 6 7 3 3 2 0 9 1 5 1 « 805 8 9 4 3 6 - 0 530 1 7 - 1 1 1 5 69*5 1 5 7 1 1 2 2 7 2 1 6 2 2 ' 9 9 6 6 . 5 6 

VII . 6 3 6 4 5 6 8 7 3003 1 4 4 9 6 7 8 8 7 6 6 3 3 9 8 1 2 2 6 1 9 5 7 3 * 9 ° 6 4 5 6 
VIII . 6 5 1 5 5 7 2 5 3 0 6 5 1 5 1 5 7 9 1 • 7 6 0 6 8 3 9 9 1 4 9 3 2 2 7 5 3 - 5 5 7 9 6 9 

IX. 6 2 4 7 5 5 5 1 2 6 8 3 1 1 8 5 6 9 6 680 8 3 2 1 4 9 1 4 4 8 2 4 2 9 5 - 3 6 6 2 50 
X. 

XI. 
7 0 3 0 6 4 0 7 2 7 8 8 1 5 0 3 6 2 3 6 5 1 9 7 7 1 9 1 1 1 9 2 2 3 6 0 5 - 1 8 4 0 2 8 

Anmerkungen zu den vorstehenden Tabellen: 

* Sa i sonbere in ig t . — 0 Durchschni t t . — *) P r o v i s o r i s c h e Zahlen. — *) Monatsmi t t e . — •) M o n a t s s u m m e n . — 
3 ) Monatsende . — *) Monatsdurchschnit t . — e ) Jahresdurchschni t te aus 48 A u s w e i s w o c h e n . — e ) Monatsdurchschni t te für 
das A l t re i ch , M o n a t s m i t t e für Österreich, - r - T ) A b 12. M a i 1938 E in l i e f erungen der Abrechnungss te l l e . — 8 ) O h n e B a n k ­
a k t i e n . . — ß ) K o l . 2 7 : D i v i d e n d e n s u m m e ausgedrückt in v . H . des G e s a m t k u r s w e r t e s ; K o l . 2 8 : . D i v i d e n d e n s u m m e aus­
gedrückt- in v . H . des K u r s w e r t e s der A . G., die D i v i d e n d e zahlen. — 1 0 ) B e r e c h n u n g v o n M a i b i s : Oktober 1938 auf 
Grund der Te lephonkurse . — 1 V ) A b Apri l 1934 U m r e c h n u n g z u m Pr iva tc l ear ingkurs , b z w . für 100 S Gold = - 1 2 5 S- — 
i a ) 1928 nur P f a n d b r i e f e der Hypothekenansta l ten , sons t inkl. Akt i enbanken . — 1 3 ) F ü r Juni und Jul i 1931 nur Spar-
kassen al lein, da A n g a b e n der anderen Geldinst i tute f e h l e n ; ab N o v e m b e r 1933 inkl. der auf Schi l l ingbeträge u m g e ­
rechneten F r e m d w ä h r u n g s e i n l a g e n u n d Kassensche ine in fremder W ä h r u n g . — 1 4 ) A n g a b e n des Re ichsverbandes 
deutscher Sparkassen in Österreich. — F ü r d ie Jahre 1929—1931 Jahresdurchschni t te aus den Vier te l jahrsz i f f ern . —• 
a s ) D e r R ü c k g a n g i m Februar 1937 g e g e n ü b e r dem V o r m o n a t erklärt s i ch aus der U m w a n d l u n g der a u f Goldschi l l ing 
lautenden P f a n d b r i e f e in Schi l l ingpfandbriefe . — 1 0 ) Großhandelspreis v o n Schweinef le i sch als V ie l faches des Groß­
handelspreises v o n F u t t e r m a i s . — 1 7 ) In ländische Agrars to f fpre i s e in P e r z e n t e n der inländischen Industriestoffpreise . . — 
1 8 ) N u r N e u a u f t r i e b auf d e m Zentra lv iehmarkt in S t . M a r x , ausschl ießl ich der K o n t u m a z a n l a g e und der A u ß e r m a r k t -
bezüge . — 1 B ) A n Ste l le der Jahresdurchschnit te S t a n d a m Jahresende . — s n ) A u f 100 unmit te lbar neu a n g e m e l d e t e 
o f f ene Ste l len ent fa l len unmit te lbar neu angemelde te Ste l lengesuche . — 2 1 ) A b Apri l 1938 über die Verg le ichbarke i t 
s iehe T e x t unter „Arbei t s lage" , — a 3 ) A b M ä r z 1938 mi t d e n V o r m o n a t e n n icht vergle ichbar . — a 3 ) D i e Zi f fer f ü r 
Apri l 1938 w u r d e errechnet. — 2 4 ) A b 15. Juli 1938 s ind d i e Strecken w e s t l i c h W ö r g l der ehemal igen Bundesbahndirek­
t ion Innsbruck h ier in nicht mehr enthalten, die se i t d ieser Zeit zur Re ichsbahndirekt ion München , b z w . A u g s b u r g 
gehören . — - i ) A b Jul i 1937 w e g e n Gebührenerhöhung mi t den V o r m o n a t e n nicht vergle ichbar . — - a ) A b A u g u s t 1938' 
einschließl . Aus fa l l sgarant i e des Re iches . — 2 7 ) E r z e u g u n g der in W i e n v o r h a n d e n e n K r a f t w e r k e 

Lei ter: , Prof . D r . E r n s t W a g e m a n n , B e r l i n . — F ü r d e n I n h a l t v e r a n t w o r t l i c h in V e r t r e t u n g : Dr.. R e i n h a r d K a r n i t z . 
— D r u c k : Car l U e b e r r e u t e r s c h e . . B ü c h d r u c k e r e i u n d , S c h r i f t g i e ß e r e i M. S a l z e r , W i e n , I X . , P e l i k a n g a s s e i-, _ , 




